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Wir sind Partner in der Arbeitsgemeinschaft  
Deutscher Berufsförderungswerke:

Geschäftsstelle Weilheim
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Individuelle betriebliche Qualifizierung
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Berufsförderungswerk München   
gemeinnützige GmbH  
Geschäftsstelle Weilheim 
 Alpenstraße 3 · 82362 Weilheim
Telefon 0 8 81/ 9 01 07 60
Telefax 0 8 81/ 9 23 20 11 
Email: info.weilheim@bfw-muenchen.de 
Internet: www.bfw-muenchen.de

Das BFW München ist eine gemeinnützige und überbetrieb-
liche Einrichtung der beruflichen Rehabilitation mit dem 
Hauptsitz in Kirchseeon und mehreren Geschäftsstellen im 
südbayerischen Raum.

Wir sind spezialisiert auf die berufliche Bildung und die 
Teilhabe am Arbeitsleben von Menschen mit besonderem 
gesundheitlichen und/oder sozialen Unterstützungsbedarf. 
Das vielfältige Bildungsangebot unserer Geschäftsstellen 
 orientiert sich an den speziellen Bedürfnissen des regionalen 
Arbeitsmarktes. Unsere Außenstellen akquirieren Arbeits-
plätze dort, wo die  Rehabilitandinnen und Rehabilitanden 
leben und arbeiten möchten – arbeitsmarktgerecht und 
wohnortnah.

Unser Unternehmensziel ist die berufliche (Neu-)Orientierung 
und die dauerhafte Wiedereingliederung von Rehabilitandin-
nen und Rehabilitanden in Arbeit, Beruf und Gesellschaft.

Dieses Ziel erreichen wir durch:

 ■  Unterstützung bei der Auswahl eines geeigneten Berufsziels

 ■ handlungsorientierte Unterrichtsmethoden

 ■ sozialpädagogisch ausgerichtete Lehrgangsbetreuung

 ■ begleitete Praktika

 ■ Unterstützung bei der Akquise eines Arbeitsplatzes

 ■  behindertengerechte bauliche und technische 
 Vorkehrungen

Anreise mit dem Auto:
Die Geschäftsstelle Weilheim 
befindet sich direkt an der B2 
(Olympiastraße). Sie finden uns 
in Zentrumsnähe, unmittelbar 
vor dem Weilheimer Kranken-
haus in der Alpenstraße 3.

Anreise mit öffentlichen 
 Verkehrsmitteln:
Sind Sie am Bahnhof Weilheim 
angekommen, nehmen Sie 
bitte den Stadtbus Weilheim 
(Linie Ahornstraße). Steigen Sie 
an der Haltestelle „Kranken-
haus“ aus, von dort sind es noch etwa zwei Gehminuten. Folgen 
Sie der Johann-Baur-Straße, gehen Sie anschließend links in die 
 Alpenstraße. Nach 50 m stadtauswärts finden Sie uns auf der 
linken Straßenseite.



Unterstützte Beschäftigung – eine
Maßnahme für Praktikerinnen und Praktiker

Zielgruppe
Die „Unterstützte Beschäftigung“ ist eine individuelle Orien-
tierungs- und Qualifizierungsmaßnahme für Menschen, die 
aufgrund von 

 ■ Lernschwierigkeiten und/oder
 ■ einer geistigen/psychischen Behinderung und/oder
 ■ einer körperlichen Behinderung

aktuell keine Aus- oder Weiterbildung absolvieren können und 
deshalb besondere Unterstützung benötigen.

Angebot und Ziel
Das Ziel der Maßnahme ist es, dass Sie eine dauerhafte, 
sozialversicherungspflichtige Beschäftigung finden. Und das 
in einem Berufsfeld, das Ihren Vorstellungen und Fähigkeiten 
entspricht.

Mit der individuellen Unterstützung unserer Qualifizierungs- 
trainerinnen und -trainer können Sie sich in verschiedenen 
Tätigkeitsfeldern bei unterschiedlichen Betrieben in Ihrer Nähe 
beruflich erproben und qualifizieren.

Förderung
Die Vermittlung in die Maßnahme kann über verschiedene 
Kostenträger erfolgen, z. B.

 ■ Agentur für Arbeit 
 ■ Jobcenter
 ■ Rentenversicherungsträger

Inhalte der Maßnahme
Betreuung und Begleitung während der 
gesamten Maßnahme

 ■ Sozialpädagogische Beratung, Begleitung und Unter-
stützung

 ■ Gespräche mit Angehörigen und Bezugs- oder Betreuungs-
personen 

 ■ Krisenintervention und Konfliktbewältigung
 ■ Kommunikation mit dem Kostenträger
 ■ Kommunikation mit dem Praktikumsbetrieb
 ■ Unterstützung im Bewerbungsprozess
 ■ Individuelle Berufsfindung und Berufswegplanung
 ■ Unterstützung bei notwendigen Anträgen und Vermittlung 

zusätzlicher Netzwerkpartnern
 ■ Regelmäßige Begleitung und Unterstützung am Prakti-

kumsplatz
 ■ Regelmäßige Auswertung der Praxiserfahrungen
 ■ Unterstützung bei der Klärung der individuellen Anstel-

lungschancen
 ■ Begleitung beim Übergang von Praktikum zu Anstellung 

Theoretische Inhalte der Maßnahme
In Form von Projekttagen werden in der Gruppe fach-
praktische und -theoretische Grundkenntnisse vermittelt 
und  verschiedene Themen rund um die Arbeitswelt und 
Alltagsthemen behandelt.  

In der Einstiegsphase: Dreimal wöchentlich, mit häuslichen 
Aufträgen für die beiden anderen Tage.
In der Qualifizierungsphase: Einmal wöchentlich während 
des Praktikums.

Dauer
Die Maßnahme „Unterstützte Beschäftigung“ dauert in der 
Regel zwei Jahre – kann in Ausnahmefällen aber auch verlän-
gert werden.

Einstieg
Der Einstieg ist jederzeit möglich und wird je nach Einzelfall 
festgelegt.

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!

Ablauf

Einstiegsphase 
 ■  Wir erarbeiten mit Ihnen Ihr ganz persönliches Stärken- 

und Fähigkeitenprofil.
 ■  Wir unterstützen Sie dabei, Ihre Bewerbungsunterlagen 

zu erstellen und geeignete Praktikumsplätze zu finden.
 ■  Wir begleiten Sie bei der beruflichen Orientierung und 

Erprobung im Betrieb.

Qualifizierungsphase 
 ■  Wir begleiten Sie bei der Einarbeitung und  Qualifizierung 

im Betrieb.
 ■ Wir unterstützen Sie und den Betrieb dabei,  einen für Sie 

geeigneten Tätigkeitsbereich zu finden.
 ■  Wir helfen Ihnen bei Gesprächen mit dem  Arbeitgeber 

sowie mit Kolleginnen und Kollegen.
 ■  Wir klären mit Ihnen und dem Betrieb die Möglichkeiten 

zur Schaffung eines für Sie  geeigneten Arbeitsplatzes.

Stabilisierungsphase 
 ■ Wir begleiten Sie bei der Festigung im  betrieblichen Alltag.
 ■ Wir bereiten Sie auf eine sozialversicherungspflichtige 

Beschäftigung im jeweiligen Betrieb vor.
 ■ Wir helfen Ihnen dabei, dass Sie selbständig am Arbeits-

platz zurecht kommen.
 ■ Wir helfen Ihnen in Absprache mit dem Betrieb beim 

Finden von geeigneten Hilfsmitteln und Unterstützungs-
möglichkeiten.

Arbeitsvertrag 
Sie haben es geschafft und arbeiten auf  

dem  ersten Arbeitsmarkt.


